
Städtebauliche 
Kriminalprävention

Wann und von wem wird städtebau-
liche Kriminalprävention in kommu-
nalen Planungen mitgedacht, geplant, 
umgesetzt und diskutiert?

Das ist eine der Grundfragen unserer Gesprächsrunde, zu  
der wir Fachleute aus Wissenschaft, Polizei, kommunaler 
Verwaltung und Politik sowie aus der Stadt- und Land-
schaftsplanung einladen. 

Im Oktober 2025 fand das erste Treffen in der fachlich breit 
angelegten Zusammensetzung statt. Dabei wurde Inter-
esse an einer Fortsetzung und Verstetigung des Austau-
sches bekundet. Ziel der Runde ist es, sich kontinuierlich 
mit der gesamten Bandbreite der städtebaulichen Kri-
minalprävention zu befassen, die aus mehr als dem Auf-
stellen von Pollern und dem Anbringen von Straßenbe-
leuchtung besteht. Am Dienstag, den 16. Juni wollen wir 
uns zwei Aspekten widmen: 

Zum einen: Welche Rolle spielen kriminalpräventive As-
pekte in der akademischen Lehre? Die Ausbildung setzt 
Grundsteine für die Einschätzung der Relevanz von und für 

das spätere Wissen zu städtebaulicher Kriminalpräventi-
on. Findet das Themenfeld in planerischen Disziplinen eine 
entsprechende Beachtung?

Der zweite Aspekt widmet sich der Planung zukünftiger 
Gesprächsrunden. Gemeinsam mit allen Teilnehmenden 
möchten wir diskutieren, welche Themen für einen Fach-
austausch wichtig sind, wen man dazu einladen könnte 
und welche Anschauungsorte dafür interessant erschei-
nen. 

Die Gesprächsrunde wird von der Zentralstelle Urbane Si-
cherheit des Hessischen Landeskriminalamts, der Deut-
schen Akademie für Städtebau und Landesplanung, Lan-
desgruppe Hessen/Rheinland-Pfalz/Saarland, und der 
Schader-Stiftung durchgeführt. 

Gehören Sie zu unserer Zielgruppe und haben Interesse an 
einer Teilnahme? Dann melden Sie sich bitte an unter:

www.schader-stiftung.de/kriminalpraevention

Dialog zwischen Polizei, Kommunen und 
Stadtplanung

VERANSTALTUNGSORT
Schader-Campus
Goethestraße 2, 64285 Darmstadt

ANREISE
Hinweise zur Anreise finden Sie hier.

ANMELDUNGEN
Die Teilnahme an den Veran- 
staltungen ist kostenlos. Die Teil-
nehmendenzahl ist begrenzt.  
Sie erhalten eine Anmeldebestä- 
tigung per E-Mail.

PROGRAMM- 
VERANTWORTUNG
Dr. Kirsten Mensch, Schader-Stiftung
Markus Eichberger, DASL, Landes-
gruppe Hessen/Rheinland-Pfalz/
Saarland

SCHADER-STIFTUNG
Goethestraße 2, 64285 Darmstadt
06151 17 59-13
mensch@schader-stiftung.de
www.schader-stiftung.de

Hinweise zur Barrierefreiheit
finden Sie hier.

Dienstag, 16. Juni 2026, 14:00 bis 17:00 Uhr 
Schader-Forum, Goethestraße 2, 64285  Darmstadt

Einladung zur zweiten Gesprächsrunde

St
an

d:
 2

3.
02

.2
02

6

https://www.schader-stiftung.de/service/route
https://www.schader-stiftung.de/service/barrierefreiheit

